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Bezirksoberliga Herren Süd

SV Hildesia Diekholzen : TK Jahn Sarstedt 
Samstag, 18.11.2023, 19:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des SV Hildesia Diekholzen gegen den 
TK Jahn Sarstedt

Jubel herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Bettels / Müller nach ca. 4 Stunden den
Matchball für den SV Hildesia Diekholzen im Spiel der Bezirksoberliga Herren Süd verwertete.
Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim TK Jahn Sarstedt. Das Gastteam konnte im 7.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen.
Maßgeblich für die Punkteteilung (bei einem Satzverhältnis von 35:25) waren die Einzel im oberen
Paarkreuz, die allesamt an den SV Hildesia Diekholzen gingen. Durch diese erzielte Punkteteilung
weist der SV Hildesia Diekholzen nun ein Punkteverhältnis von 4:10 in der Tabelle auf, während der
der TK Jahn Sarstedt 5:9 Punkte hat.

Der Verlauf im Einzelnen: Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten Bettels / Müller beim 3:0
gegen Hasse / Egbers. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten indessen derweil Cölle /
Burghardt letztlich parat, um Hasse / Kleber final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:
3. Es dauerte eine Weile, bis Huss / Müller ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Gornik / Bujko quittieren
mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Nach
den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 1:2 an den Tisch. Keine Chancen ließ hingegen Detlef Bettels im Anschluss beim
11:6, 11:9, 11:6 seinem Gegner Jörg Hasse. Beim 3:0-Sieg gegen Moritz Hasse zeigte Anton Cölle
seinem Gegner die Grenzen auf. Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz
die Schläger kreuzte. Jannik Huss hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten
Partie, am Nachbartisch gegen Sebastian Egbers beim 11:3, 11:6, 11:3 wenig Schwierigkeiten. Fünf
Sätze lang hingegen beharkten sich Holger Müller und Michael Kleber, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Wenig später ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Kurz strauchelte er, aber letztlich war
Erik Müller bei seinem 3:1 gegen Grzegorz Bujko doch überlegen. Nach einem Erfolg für Frank
Burghardt sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Satzführung gegen Marcel Gornik letztlich
nicht zu einem Sieg nutzen. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Beim Stand von
5:4 gingen die Spitzenspieler des SV Hildesia Diekholzen und des TK Jahn Sarstedt in die Box.
Detlef Bettels war im Einzel gegen Moritz Hasse nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0.
Durch diese Niederlage liegt Hasse nun bei einer Bilanz von 2:11 seit Beginn der Spielzeit. Anton
Cölle machte mit Jörg Hasse bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Nach diesem Einzel steht Cölle somit bei 3 Siegen und 11 Niederlagen seit Beginn der
Serie, während die Bilanz von Hasse ein 2:10 ausweist. Fünf Sätze lang beharkten sich Jannik Huss
und Michael Kleber, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte.
Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte
derweil Holger Müller beim 2:3 gegen Sebastian Egbers. Das Spiel, das bereits von der Papierform
als umkämpft erwartet werden konnte, verlor Müller dennoch im 5. Satz. Einen Erfolg verpasste
nachfolgend Erik Müller beim 6:11, 3:11, 12:10, 9:11 gegen Marcel Gornik. Recht schnell besiegelt
war die Niederlage von Frank Burghardt beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Grzegorz Bujko.
Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im
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abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Recht kurzen Prozess machten danach
dagegen Bettels / Müller beim 11:8, 11:7, 11:2 mit Hasse / Kleber. Ein Punkt für jedes Team war
hiermit das finale Ergebnis.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des SV Hildesia Diekholzen tritt dabei geben den TSV Schwalbe
Tündern an, während es der TK Jahn Sarstedt mit dem SV Teutonia Sorsum zu tun bekommt.

 Statistik:
 SV Hildesia Diekholzen

Doppel: Bettels / Müller 2:0, Cölle / Burghardt 0:1, Huss / Müller 0:1 
Einzel: D. Bettels 2:0, A. Cölle 2:0, J. Huss 1:1, H. Müller 0:2, E. Müller 1:1, F. Burghardt 0:2 

 TK Jahn Sarstedt
Doppel: Hasse / Kleber 1:1, Hasse / Egbers 0:1, Gornik / Bujko 1:0 
Einzel: M. Hasse 0:2, J. Hasse 0:2, M. Kleber 2:0, S. Egbers 1:1, M. Gornik 2:0, G. Bujko 1:1


